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Zertifiziert nach:

Individuelle Schulungsangebote, z. B. im Bereich MBOR (DRV) 
oder berufsgenossenschaftliche Heilverfahren (EAP, BGSW, ABMR)

Entwicklung und Vermittlung 
arbeitsplatzbezogener Funktionsmodule

Konzepterweiterung bestehender Arbeitstherapie-Systeme

 

Wir bewegen Sie.



Ansprechpartner

MARC RODERFELD

Leitender Therapeut BG-liche Heilverfahren und 
Arbeitstherapie, Physiotherapeut, Arbeitstherapeut, 
Supervidierter EFL-Therapeut

Telefon  02 51 / 9 87 67 - 93
E-Mail marc.roderfeld@zar-ms.de 
Internet www.zar-ms.de

MODUL GEHPARCOURS 4

PFLASTERMODUL 5

REGALSYSTEM 5

SCHRAUBMODUL 6

KABELZUGMODUL 7

ELEKTROINSTALLATIONSMODUL 7

DACHMODUL 8

HANDDREHER 8

MONTAGEMODUL MIT METALLELEMENTEN 9

SCHAUFELMODUL 9

MODUL MAGNETWAND/ WHITEBOARD 10

KOORDINATIONSSCHLEIFE 10

SANITÄRINSTALLATIONSMODUL  11

DREHRAD 11

ARBEITSSIMULATIONS- 
UND FUNKTIONSMODULE

Die berufs- bzw. arbeitsplatzbezogenen

Aspekte treten innerhalb der medizini-

schen Rehabilitation immer mehr in den

Vordergrund. Die Schnittstelle zwischen

medizinischer und berufl icher Rehabili-

tation wurde dabei mit entsprechenden 

Reha-Konzepten überbrückt.

Die arbeitsplatzbezogene muskuloske-

lettale Rehabilitation der Deutschen

gesetzlichen Unfallversicherung (ABMR) 

und die medizinisch-berufl ich orientierte 

Rehabilitation der Deutschen Renten-

versicherung (MBOR) haben sich in den 

letzten Jahren in der Rehabilitations-

landschaft etabliert.

Durch die Integrierung der konkret be-

nötigten arbeitsrelevanten Funktions-

abläufe in die Therapie werden die

Patienten hierbei gemäß ihrem Arbeits-

platzanforderungsprofi l wieder an die 

berufsspezifischen Zwangshaltungen 

und Gewichtsbelastungen herangeführt.

Aufgrund unserer langjährigen Erfah-

rung auf diesem Fachgebiet bieten wir 

Ihnen unsere Kompetenz in der Umset-

zung der etablierten Konzepte sowie 

insbesondere Hilfe bei der Einrichtung 

arbeitstherapeutischer Bereiche an.

Unser Angebot umfasst:

• Beratung/Schulung im Bereich 

 medizinisch-berufl icher bzw. 

 arbeitsplatzbezogener Reha-

 bilitation und Testverfahren 

 (MBOR/BG-liche Heilverfahren)

• Entwicklung und Vermittlung

 spezieller Arbeitssimulations- 

 sowie Funktionsmodule 

• dieses Angebot gilt auch als

 Ergänzung bereits bestehender

 Arbeitstherapie-Systeme

Erfolgreich umgesetzt werden konnten 

die beschriebenen Konzepte bereits im 

ZaR Münster sowie in der reha bad hamm 

(in Hamm Westfalen) an zwei Standorten.

Gerne vereinbaren Sie mit uns einen

telefonischen oder persönlichen Bera-

tungstermin, je nach Bedarf stellen wir 

für Ihre Einrichtung ein individuelles 

Angebot zusammen.

KONZEPTBERATUNG REHABILITATIVER EINRICHTUNGEN 
ZUM AUFBAU MEDIZINISCH-BERUFLICHER FACHBEREICHE



Zur EFL-Testung genormte, höhenverstellbare Simulation 

eines Lastentransfers

REGALSYSTEM

MODUL GEHPARCOURS PFLASTERMODUL

Unebene und instabile Untergründe zur Steigerung der 

Belastungsfähigkeit und intermuskulären Koordination ·

Individuell planbare Module mit Weichbodenmatten, Kies, 

Schrägen, Wippen, Kopfsteinpfl aster, Hürden oder Balken

Mit Beschriftung als Puzzle-Arbeitsauftrag · Simulation von 

bodennahen Zwangshaltungen wie Bücken, Knien und Hocken · 

Handhabung von 2–3 kg schweren Pfl astersteinen
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Installation- und Deinstallation von wandmontierten

Elektromodulen mit Arbeitserfolgskontrolle (Licht/Klingel )

ELEKTROINSTALLATIONSMODUL

Simulation von Schraubtätigkeiten mit und ohne Werkzeug,

in Zwangshaltung bodennah oder über Kopf

SCHRAUBMODUL

Simulation von Überkopftätigkeiten, 

ggf. höhenverstellbar, Kabel ziehen

KABELZUGMODUL
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Simulation von Schaufeltätigkeiten ·  

Kraftausdauer /Koordination

SCHAUFELMODUL

Mobilisation, Kräftigung, Koordination 

Hand /Unterarm, höhenverstellbar

HANDDREHER

30°/ 45°-Schräge, individuelle Maße, 

Höhensimulation, Begehen /Auf-und Abdecken

DACHMODUL

Montage- und Demontage als Arbeitsauftrag · 

Handhabung mit Schraubschlüsseln

MONTAGEMODUL MIT METALLELEMENTEN
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Mobilisation, Kräftigung, Koordination 

obere Extremitäten und Rumpf

DREHRAD

„Heißer Draht“ · Koordination /Mobilisation 

obere Extremitäten

KOORDINATIONSSCHLEIFE

Simulation von Wisch- und (Ver- ) Putztätigkeiten · 

Mobilisation/ Kraftausdauer obere Extremitäten

MODUL MAGNETWAND / WHITEBOARD

Installation- und Deinstallation von 

Sanitärmodulen (z.B. Toilette, Waschbecken)

SANITÄRINSTALLATIONS-MODUL
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